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B. Integriertes Grundstudium für die Studiengänge
Wirtschaftswissenschaften (IBS, BWL, VWL, WiPäd),
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen

Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre

050103 Grundzüge der BWL B:
Gwi, Gwinf, Kosten- und Leistungsrechnung
Gwiwi V2: Do 9-11 AM Werner

Art der Prüfung: Teil einer 2-stündigen Klausur

Kommentar:
Überblick über die Kostenarten-, Kostenstellen-und Kostenträgerrechnung.
Erläuterung von Methoden.
Systeme und Probleme.
Zur Vertiefung des Lehrinhaltes werden Tutorien angeboten.

Literatur:
Skript zur Veranstaltung.

050109 Grundzüge der BWL B:
Gwi, Gwinf, Tutorium Kosten- und Leistungsrechnung
Gwiwi T2 Ank. Werner, Tutoren

Erforderliche Vorkenntnisse: Vorlesung Kosten- und Leistungsrechnung

Kommentar: Zur Vertiefung des Lehrinhaltes der Vorlesung
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050106 Grundzüge der BWL B:
Gwi, Gwinf, Menschliche Arbeit im Betrieb
Gwiwi V2: Fr 14-16 AM Pullig

Art der Prüfung: Teil einer 2-stündigen Klausur

Kommentar:
Grundstudium, Teil der BWL B
Auf Grundlage des Skriptes "Menschliche Arbeit im Betrieb" (erhältlich im
Skriptenzirkel, 11,00 DM) wird jeweils ein Text des Skriptes unter Anleitung eines
Tutors (fortgeschrittener Student) erarbeitet. Die Hauptkapitel des Skriptes lauten: I.
Gesundheitliche Aspekte menschlicher Arbeit im Betrieb, II. Organisationale Aspekte
menschlicher Arbeit im Betrieb, III. Motivationale Aspekte menschlicher Arbeit im
Betrieb, IV. Aspekte der Mitarbeiterführung, V. Rechtliche Aspekte menschlicher
Arbeit im Betrieb.

Literatur:
Pullig, K.-K.: Menschliche Arbeit im Betrieb; Paderborn 1998;

050106 Grundzüge der BWL B:
Gwi, Gwinf, Menschliche Arbeit im Betrieb
Gwiwi T2: Fr 14-16 AM Pullig, Tutoren

Kommentar:
Grundstudium, Teil der BWL B
Auf Grundlage des Skriptes "Menschliche Arbeit im Betrieb" (erhältlich im
Skriptenzirkel, 11,00 DM) wird jeweils ein Text des Skriptes unter Anleitung eines
Tutors (fortgeschrittener Student) erarbeitet. Die Hauptkapitel des Skriptes lauten: I.
Gesundheitliche Aspekte menschlicher Arbeit im Betrieb, II. Organisationale Aspekte
menschlicher Arbeit im Betrieb, III. Motivationale Aspekte menschlicher Arbeit im
Betrieb, IV. Aspekte der Mitarbeiterführung, V. Rechtliche Aspekte menschlicher
Arbeit im Betrieb.

Literatur:
Pullig, K.-K.: Menschliche Arbeit im Betrieb; Paderborn 1998;
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Grundzüge der BWL A
Veranstaltungen zu den Grundzügen der BWL A (Tutorien für Wiederholer) werden
Anfang des Semesters durch Aushang bekanntgegeben.

050111 Grundzüge der BWL B:
Gwi, Gwinf, Finanzierung
Gwiwi VI: Di 16-17 AM Schiller

Art der Prüfung: Teil der 2-stündigen Grundstudiumsklausur BWL, Teil B

Kommentar:
Grundlagen der Finanzierung (Risikostrukturen, Kapitaldisposition,
Zahlungsstromanalysen

050127 Grundzüge der BWL B:
Gwi, Gwinf, Investition
Gwiwi VI: Mo 8-9 AM Gollers

Art der Prüfung: Teil der 2-stündigen Grundstudiumsklausur BWL, Teil B

Kommentar:
Einführung in wichtige Verfahren der Investitionsrechnung.
Veranstaltung wird im Jahresturnus gelesen.

Literatur:
Kraschwitz: Investitionsrechnung
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050121 Einführung in das Studium der Wirtschaftswissenschaften
Gwi, Gwinf, T 2:
Gwiwi

Mo 9-11 1 C3.203 Friedrich Tutoren■ 1 Ivvil Ivlli ■ Ulul V II

Mo 9-11 2 H7.321 Friedrich Tutoren■ 1 IvUl IV 11^ 1 11l 171 VII

Mo 11-13 3 C3.203 Friedrich TutorenX 1 IUI! I U L\J 1 l, II

Di 14-16 4 C3.203 Friedrich, Tutoren
Do 14-16 5 C3.203 Friedrich, Tutoren
Do 14-16 6 C3.222 Friedrich, Tutoren
Do 16-18 7 Bl Friedrich, Tutoren
Do 16-18 8 C3.203 Friedrich, Tutoren
Do 16-18 9 C3.232 Friedrich, Tutoren

Kommentar:
Die Tutorien sollen im Rahmen des QDL-Programms zu einer Verbesserung der
Studieninfrastruktur und zu einer Verkürzung des Studiums beitragen.
Behandelte Themen u.a.: Infrastruktur, Auslandsstudium, Prüfungsvorbereitung,
Lernen, Berufsfelder

Literatur:
Weber: Einführung in das Studium der Betriebswirtschaftslehre, 2. Aufl. (1994),

Stuttgart: Schäffer-Poeschel.
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Grundzüge der Volkswirtschaftslehre

Gbwl, Gvwl,

050200 MikroÖkonomik A
V/Ü3:Di 8-11 P 62.01

B 1
Reiß

Gwipäd Mi 11-14
Mi 11-14
Mi 11-14
Mi 11-14
Mi 11-14

2
3
4
5
6

C 4.224
C 5.206
H 1
H6

Brandes
Menkhoff
Berhorst
Schmidt
Kazmierski

Erforderliche Vorkenntnisse: Mathematik I

Art der Prüfung: Klausur (zusammen mit Makro A)

Kommentar:
Mikroökonomische Theorie geht von Entscheidungen der Haushalte und Unternehmen
aus und untersucht, ob und wie ein Wirtschaftssystem auf dieser Grundlage
funktionieren kann. Um einen möglichst sinnvollen Bezug zur mikroökonomischen
Theorie zu bekommen, wird in der Veranstaltung ein historischer Zugang gewählt. In
dem in diesem Semester angebotenen Teil A der Veranstaltung wird das Konzept der
"Unsichtbaren Hand" von A. Smith eingeführt und mit spieltheoretischem
Instrumentarium analysiert. Daran anschließend wird die Entwicklung der Preistheorie
bis hin zu den Marginalisten untersucht.

Literatur:
Reiß, W.: Mikroökonomische Theorie - Historisch fundierte Einführung, 4. Aufl.,

München (1997).
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050201 Makroökonomik A
Gbwl, Gvwl, V3: Mo 11-13 1 AM Gries
Gwipäd Do 11-13 1 AM(1 . Semesterhälfte)

Mo 16-18 2 H2 Nissen
Fr 11-13 2 H2(l. Semesterhälfte)
Di 11-13 3 C2 Stork
Mi 9-11 3 C2(l Semesterhälfte)

Erforderliche Vorkenntnisse: Einführung in die VWL

Art der Prüfung: Klausur (zusammen mit Mikro A)

Kommentar:
Gries: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung
Zahlungsbilanz
Input-Output
Volkswirtschaftliche Indikatoren
Nissen: Hier lernen Sie kennen, was das Sozialprodukt, das Inlandsprodukt, das
Volkseinkommen, die Zahlungsbilanz usw. sind, also die Grundlagen einer
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung,
mehrere Parallelveranstaltungen

Literatur:
Stobbe: Volkswirtschaftliches Rechnungswesen
Nissen: Makroökonomie I
Frekel et al.: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung

050207 Tutorium Makroökonomik B
Gwi, Gwinf, T 2: Mo 11- 3 1 B 2 Scheunpflug/
Gwiwi Dl 14- 6 2 B 1 Tutoren

Fr 9-1 1 3 B2
Fr 9-1 1 4 C 3.203
Fr 16- 18 5 C 4.234

Kommentar:
Weitere Tutorien nach Ankündigung
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Grundzüge der Wirtschaftsinformatik

050115 Einführung in die Wirtschaftsinformatik B
Gbwl, Gvwl, V2: Mo 11-13 Hl Dangelmaier,
Gwipäd Nastansky

Erforderliche Vorkenntnisse: praktische Erfahrungen in PC-basierten An¬
wendungsumgebungenoder

Programmiersprachen

Kommentar:
Teil A: 1. Semesterhälfte durch Prof. Nastansky.
Die Veranstaltung soll eine Einführung in wichtige Konzeptionen, Probleme und
Anwendungslösungen der Wirtschaftsinformatik im Officebereich und im
Endbenutzercomputing geben. Es werden dabei insbesondere Team-(Groupware) und
Medienorientierte (Multimedia) Grundlagen, Konzepte und Anwendungen des
betrieblichen Informationsmanagements vermittelt. Die Veranstaltung wird durch
vielfältige multimediale Präsentationen im Hörsaal unterstützt.
Teil B: 2. Semesterhälfte durch Prof. Dangelmaier

Literatur:
Fischer, Herold, Dangelmaier, Nastansky, Wolf: Bausteine der Wirtschaftsinformatik;
2. Aufl. (1995); Hamburg: S+W Verlag [Kapitel 2 Büroinformationssysteme (Teil 1
und 4), S. 267-290 und 328-369]
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0501 18 Praktikum Wirtschaftsinformatik
Gbwi, Gvwi, PC-Führerschein
Gwinf, P2: Ank. H 5.221 1
Gwipäd Ank. H 5.321 2

Langemann, Brüse
Cewe, Tutoren

Art der Prüfung:
In der letzten Unterrichtseinheit wird allen Teilnehmern, die regelmäßig an den
Veranstaltungen teilgenommen haben, eine Teilnahmebescheinigung ausgehändigt.
Diese Teilnahmebescheinigung wird ab dem SS 98 nicht mehr als (Pflicht-)
Praktikumsnachweis für Wirtschaftsinformatiker ausgegeben. Die nicht ausgegebenen
Scheine der letzten beiden Semester können im Sekretariat Fl.304 abgeholt werden.
Diese Veranstaltung wird als Teil der Wirtschaftsinformatikklausur im Grundstudium
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftsingenieurwesen geprüft. Die gestellten
Aufgaben werden vom Typ "Multiple Choice" sein und sich inhaltlich an den Praktika
orientieren. Als Grundlage zur Vorbereitung auf diesen Prüfungsteil dient das Kapitel
"PC-Praxis" des angegebenen Buches sowie weitere Materialien, die in der Bibliothek
im Semesterapparat auf der Ebene 5 bereitgestellt sind.

Kommentar:
Ziel: Vermittlung von Grundkenntnissen im Einsatz von Computern im
betriebswirtschaftlichen Umfeld.
Inhalte:
1. Grundlagen (1 Unterrichtseinheit = 1 Doppelstunde)
2. Textverarbeitung am Beispiel Microsoft Word (2 Unterrichtseinheiten)
3. Tabellenkalkulation am Beispiel Microsoft Excel (3 Unterrichtseinheiten)
4. Datenbanken am Beispiel Microsoft Access (3 Unterrichtseinheiten)
5. Kommunikation (3 Unterrichtseinheiten)

Die nächsten Termine im Wintersemester 1998/99 werden 2 Wochen vor
Vorlesungsbeginn ausgehängt.

Zur Teilnahme an den Kursen ist eine Anmeldung verpflichtend. Diese Anmeldung
erfolgt in der 1. Vorlesungswoche durch ausliegende Listen im Poolraum auf der C4-
Ebene. Die Kurse beginnen in der 17. Kalenderwoche.

Aktuelle Änderungen werden durch Aushänge auf den Ebenen Fl, C4 und H5
bekanntgegeben.
(s. auch http://hni.uni-paderborn.de/fachgruppen/dangelmaier/index.html)
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Literatur:
Dangelmaier, W.: Technische Informationssysteme; In: Fischer, J.; Herold, W.;
Dangelmaier, W.; Nastansky, L.; Wolff, R. (Hrsg.): Bausteine der
Wirtschaftsinformatik - Grundlagen, Anwendungen, PC-Praxis; 2. Auflage, Steuer-
und Wirtschaftsverlag, Hamburg, 1995, S. 441 - 524.
Weitere Literatur (insbesondere zum Themenbereich Kommunikation) sowie
Übungsaufgaben befinden sich in der Bibliothek im Semesterapparat auf
der Ebene 5.

050119 Praktikum Wirtschaftsinformatik
Gbwl, Gvwi, PC-Pilotenschein
Gwinf, GwipädP 2: Ank. 1 H 5.231 Hluchy, Brüse,

Ank. 2 H 5.231 Tutoren

Erforderliche Vorkenntnisse:
Der Umgang mit PC-basierten graphischen Benutzeroberflächen und deren
Anwendungsprogrammen sollten bekannt sein, sowie der Stoff des
Wirtschaftsinformatik Praktikums 1 (PC-Führerschein) sollte beherrscht werden.

Kommentar:
Im Rahmen der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse in folgenden Bereichen
vermittelt:

MS-Access: Programmierung in Access Basic
MS-Excel: Programmierung in Makrostrukturen.

Damit sollen die Teilnehmer in die Lage versetzt werden, die Möglichkeiten eines
aktuellen relationalen Datenbanksystems kennenzulernen und selbständig einsetzen zu
können.

Literatur:
Semesterapparat: Ggf. im Raum E 5.314, täglich von 9.30-11.30 Uhr erhältlich.
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052455 Workgroup Computing 1:
Gbwl, Gvwl, Grundpraktikum
Gwinf, P2: Mo 14-16 1 H 5.231 Huth, Tutoren
Gwipäd Di 14-16 2 H 5.231

Ank. 3

Erforderliche Vorkenntnisse:
Allgemeine Anwendungsverfahren mit Windows- /GUI-basierten Applikationen (z.B.
MS-Windows, OS/2 PM, Macintosh). Bezüglich Lotus Notes oder Groupware sind
keine Vorkenntnisse erforderlich.

Art der Prüfung:
Durch Abgabe einer Praktischen Arbeit (Lotus Notes Groupware Anwendungs¬
entwicklung)

Kommentar:
Das Praktikum gibt den Studenten einen Einblick in die Leistungsfähigkeit und
Flexibilität der Groupware-Plattform Lotus Notes, die als gemeinsame Informations¬
und Kommunikationsumgebung genutzt werden kann. Durch eine Kombination von
Erläuterung und praktischer Anwendung lernt der Student die Bedienung der Lotus
Notes Oberfläche, die Erstellung und Bearbeitung von Dokumenten in Datenbanken
und die Erstellung von E-Mail. Es werden ebenso anspruchsvollere Themen wie
Anwendungsentwicklung,Automatisierungund Replikation behandelt.
Das Praktikum wird zusätzlich in regelmäßigen Abständen (zumeist in der
vorlesungsfreien Zeit) als Blockkurs von einer Woche angeboten. Bitte fragen Sie im
Sekretariat Wirtschaftsinformatik2, E5.323, nach.

Literatur:
Semesterapparat:
ja, im Sekretariat Wirtschaftsinformatik(E5.323)
Wird im Praktikum bekanntgegeben

24 KW



ü

Grundzüge der Rechtswissenschaft

050301 Grundzüge der Rechtswissenschaft B
Gbwl, Gvwl, V4: Di 18-20 1 C 1 Barton
Gwipäd Do 7.30-9.00 1 C 1

Di 9-11 2 C2 Dietrich
Do 9-11 2 C2

Erforderliche Vorkenntnisse: keine

Art der Prüfung: Klausur

Kommentar:
Grundlagen des Bürgerlichen Rechts.
Allgemeines und Besonderes Schuldrecht.
Vertragsrecht (im Mittelpunkt stehen Verträge wie der Kauf- und Werkvertrag und das
Gewährleistungsrecht). Grundzüge des Handelsrechts.
Die Veranstaltung soll die Studierenden in die Lage versetzen, die entsprechenden
Grundstrukturen zu beherrschen und Fallstellungen zu lösen.

Literatur:
Wird in der ersten Veranstaltung angegeben.
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Statistik

050511 Statistik B
Gbvvl.Gvwl, V/Ü 4: Mo 9-11 1 C 1 Kraft
Gwinf,Gwipäd Di 14-16 1 C 1

Mi 9-11 2 H3
Do 14-16 2 H3
Di 16-18 3 H3 Harff
Do 16-18 3 H3
Di 14-16 4 H2
Fr 11-13 4 D2

Kommentar:
Keine Angaben.

050512 Übung zur Statistik A (für Wiederholer)
Gbwl.Gvwl, Ü2: Fr 14-16 B 1 Barckow

Gwi, Gwinf,

Gwipäd

Kommentar:
Keine Angaben.
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Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler

Weitere Veranstaltungen zur Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler siehe im
Veranstaltungskommentar des FB 17 unter „Mathematik für andere Studiengänge".

172060

Gbwl,
Gvwl,
Gwipäd

Mathematik für
Wirtschaftswissenschaftler II
V 3: Mi 7-9 AM

Fr 7-8 AM
Ü 1: Fr 8-9 AM
TT 1 •U l . Mi 14 1 5 fn

1V11 LH l J yi J
n i ^ixLJ J.JJO

Mi 15-16(2)
Mi 16-17 (3)
Mi 17-18(4)
Do 14-15(5)
Do 15-16(6)
Do 16-17(7) D 1.328

Do 17-18 (8)
Fr 11-12(9)
Fr 12-13 (10)

S/P 2: Mi 14-18 (1) D3.301

Do 14-18(2)

Dietz

(Zentralübung)
Mitarbeiter

Kommentar:
Erfahrungsgemaess sind nachtraeglich Aenderungen gegenueber der Planung lt.
Vorlesungsverzeichnis erforderlich. Die erforderlichen Absprachen erfolgen in der
ersten Veranstaltung. Bitte beachten Sie die Aushänge (neben Dl.247)!
Weitere Informationen ueber http://math-www.uni-paderborn.de/~dietz.
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0172070 Pilotprojekt: Mathematik für

Wirtschaftswissenschaftler II
Gbwl,
Gvwl,
Gwipäd

V3: Mi 7-9
Fr 8-9

D2 Fuchssteiner

Ü 1: Fr 7-8 (Zentralübung)
Ü2: Mi 14-16(1)

Mi 16-18(2)
Fr 9-11 (3)

E2.316 MUPAD-Gruppe

Pruefung: Klausur
Kommentar:
Mit dem Pilotprojekt wird eine Veranstaltung angeboten, die parallel zur Vorlesung
"Mathematik fuer Wirtschaftswissenschaftler II" gelesen wird. Das Vorlesungsmaterial
wird in Form von PowerPoint-Folien praesentiert und den Studierenden zur
Verfuegung gestellt. Diese und andere Materialien koennen ueber das Internet geladen
werden oder in Form von Kopiervorlagen von Disketten kopiert werden. Zusaetzlich
wird eine Unterrichtseinheit auch in ausgedruckter Form als Kopiervorlage nach der
jeweiligen Vorlesung den Studenten zur Verfuegung gestellt.

Die Veranstaltung praesentiert sich fuer den Studierenden als eine vollwertige
Alternative zur Standard-Vorlesung.

In Teilen sollen die Studierenden auch mit der Mathematiksoftware MuPAD vertraut
gemacht werden. Dies ist den Studenten und Studentinnen frei gestellt.
Entsprechende Veranstaltungen werden daher in einen Block sogenannter freier
Uebungen gelegt.

Besonderheiten:
Teile der Veranstaltung, insbesondere der Uebungen, werden in einem PC-Pool
abgehalten. Aufgrund begrenzter Ressourcen muss die Anzahl an Teilnehmer der
Veranstaltung auf 30-60 Personen begrenzt werden (genaue Zahl wird noch
festgelegt). Die Auswahl der Studierenden aus den eingehenden Einschreibungen
erfolgt durch Losentscheid.

Einschreibungen erfolgen vor Beginn der Vorlesung bei Gerald Ruescher (D2.201)
und Frank Postel (D3.204).
Weitere Informationen: Siehe die Web-Seiten der vergangenen Semester:

http://www.mupad.de/LOCAL/LEHRE_UNIPB/WIWI_WS97/
http://www.mupad.de/LOCAL/LEHREUN1PB/WIWI SS98/
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Wirtschaftsenglisch

050600 Wirtschaftsenglisch I
Gwiwi V/Ü 2: Mo 9-11 1 C 3.232 Rothfritz

Di 11-13 2 C 3.222 Spaeth
Di 14-16 3 C 4.234 Rothfritz
Mi 9-11 4 C 5.206 Rothfritz
Do 9-11 5 C 3.222 Roos
Do 14-16 6 C 4.234 Spaeth

Erforderliche Vorkenntnisse:

Art der Prüfung:

Kommentar:

Englischkenntnisse vergleichbar Abiturniveau

2-stündige Klausur zu Englisch I und EL

keine Angaben

050602 Wirtschaftsenglisch I - Tutorium
Gwiwi T 2: nach Ankündigung Rothfritz, Tutoren

050601 Wirtschaftsenglisch II
Gwiwi V/Ü 2: Mo 14-16 1 C 3.203 Rothfritz

Di 9-11 2 C 3.232 Rothfritz
Mi 14-16 3 H 7.321 Spaeth
Mi 16-18 4 H 7.321 Spaeth
Do 9-11 5 C 3.232 Rothfritz
Do 14-16 6 H 7.304 Rothfritz

Art der Prüfung: 2-stündige Klausur zu Englisch I und II.

050603 Wirtschaftsenglisch II - Tutorium
Gwiwi T 2: nach Ankündigung Rothfritz, Tutoren
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2. Spezielle Veranstaltungen für die Studienrichtung IBS

050303 Grundzüge des Wirtschaftsprivatrechts (für IBS)
Gibs V4: Mi 14-16 1 P 52.01 Krimphove

Do 14-16 2 P 52.01

Erforderliche Vorkenntnisse: Keine

Kommentar:
Die Veranstaltung Wirtschaftsrecht (WPR I) macht den Studenten (insbesondere jene
des Studienganges IBS) mit den rechtlichen Instrumentarien des Wirtschaftsrechtes
vertraut. Der Student erhält hierbei nicht nur einen Einblick in die Arbeitsweise
juristischer Entscheidungsfindung,sondern auch in die juristische
Argumentationstechnik.
An Ende der Vorlesung sind die Studenten in der Lage juristische Sachverhalte und
Fragestellungen eigenständig zu lösen und juristische Parameter für
betriebswirtschaftliche und unternehmenspolitische Entscheidungsfindung Nutzbar zu
machen.
Die Veranstaltung Wirtschaftsrecht (WPR I) wird (abwechselnd zu der Vorlesung
Europäisches Wirtschaftsrecht) im Jahresturnus angeboten.

Grundlegende Literatur:
Klunzinger. Einführung in das Bürgerliche Recht
Brox, Allgemeiner Teil des Bürgerlichen Rechts
Bähr, Grundzüge des Bürgerlichen Rechts
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050400 Mathematik für IBS
Gibs V4: Mi 7-9 1 C 3.222 Kleibohm

Fr 9-11 2 C 3.222

Erforderliche Vorkenntnisse: Schulmathematikder Oberstufe

Art der Prüfung: 2-stündige Klausur

Kommentar:
Einführung in die Grundbegriffe der linearen Algebra: Operationen mit Matrizen und
Vektoren, Matrizengleichungen,Lineare Gleichungssysteme,Lineare Ungleichungen
Anwendungen der Analysis für Funktionen mit einer Variablen auf ökonomische
Fragestellungen: Kosten-, Erlös- und Gewinnfunktionen; Nachfragefunktionen und
Marktgleichgewicht; Marginale Größen und der Begriff der Elastizität.
Diese Veranstaltung ist eine Kurzform der gleichnamigen Veranstaltung aus dem WS
und ist für Neueinsteiger und Wiederholer gedacht.

Grundlegende Literatur:
Die meisten Titel der umfangreichen Standardliteratursind geeignet

050513 Übung zur Statistik für IBS
Gibs (für Wiederholer)

Ü2: Fr 14-16 C 4.224 Harff
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052413 Mathematische Propädeutik zur VWL
Gibs V4: Mi 11-13 C 5.216 Kleibohm

Do 14-16 C 5.216

Erforderliche Vorkenntnisse:
Brückenkurs Mathematik, Mathematik für WiWis I

Art der Prüfung: keine

Kommentar:
Vermittlung der mathematischen Grundlagen zu den VWL-Veranstaltungen in der
Studienrichtung IBS
Einfuhrung in die Differenzialrechnung für Funktionen mit mehreren Variablen:
1. Darstellung der Funktionen, Flächen und Schnitte
2. Partielle Ableitungen, Totales Differential, Gradient, Partielle Elastizität
3. Extremwerte bei Funktionen mit zwei Variablen, Lagrangsche Methode
Besonderheiten:
Reines Wahlfach. Ohne Prüfung oder Scheinerwerb.

Grundlegende Literatur:
Standardliteratur zur Wirtschaftsmathematik (Analysis):
z.B.: Garus/Westerherde: Differenzial- und Integralrechnung, Hanser 1985
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034700 IBS-Englisch II
Ü4: Mo 9-11 a E 2.145 Neumann

Do 7:30-9 a E 2.145 Neumann
Ü4: Mo 11-12:30 b E 2.145 Neumann

Do 11-12:30 b E 2.145 Neumann
Ü4: Di 7:30-9 c E 2.145 Neumann

Fr 9-11 c E 2.145 Neumann
Ü4: Di 9-11 d E 2.145 Neumann

Fr 11-12:30 d E 2.145 Neumann
Ü4: Di 11-12:30 e E 2.145 Neumann

Fr 7:30-9 e E 2.145 Neumann
Ü4: Ank. f N.N.
Ü4: Ank. g N.N.
Ü4: Ank. h N.N.

Kommentar:
Keine Angaben.

034800 IBS-Französisch II
Gibs Ü4: Mo 14-16 a C 4.224 Urabayen

Di 14-16 a N 3.237 Urabayen
Ü4: Mo 16-18 b C 3.222 Urabayen

Mi 9-11 b H 6.203 Urabayen

Kommentar:
Keine Angaben.

034820 IBS-Französisch: Grammaire
Gibs Ül Di 13-14 C 3.203 Urabayen

Kommentar:
Keine Angaben.
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Gibs

034900 IBS-Spanisch II
Ü4: Mo 9-11

Mi 9:30-11
Ü4: Mo 11-12:30

Mi 8-9:30
Ü4: Di 11-13

Fr 9-11
Ü4: Mi 11-12:30

Fr 11-12:30

b
b

d
d

c
c

a
a

C 5.206
E 1.143
C 3.212
E 1.143
C 4.234
C 5.206
E 1.143
C 3.222

Wagner
Wagner
Wagner
Wagner
Wagner
Wagner
Wagner
Wagner

Erforderliche Vorkenntnisse:
Spanischkenntnisse weitgehend im Umfang eines allgemeinen Lehrbuchs, das nicht
identisch sein muß mit dem in unserem Anfängerkurs benutzten Lehrbuch

Art der Prüfung:
2-stündige Klausur (über Spanisch I und II)

Kommentar:
Auf der Basis von aktuellen Fachtexten (Fachzeitungen oder Fachliteratur) wird ein
Kanon von sprachlichen Schwierigkeiten wiederholt und vertieft. Die Texte führen
außerdem in die Fachterminologie verschiedener Gebiete ein.

Grundlegende Literatur:
Die Texte werden den Teilnehmern zur Verfügung gestellt.
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3. Spezielle Veranstaltungen für die Studienrichtung WiPäd

056029 Einführung in die Methodik
Gwipäd des Ökonomieunterrichts

V2: Do 7-9 P 62.01 Kaiser

Erforderliche Vorkenntnisse:

Art der Prüfung:
Klausur zusammen mit der Veranstaltung "Grundfragen der Wirtschaftspädagogik"
(056044)

Kommentar:
Im Rahmen der Veranstaltung wird eine Einführung in die bildungs- und
lerntheoretischen
Grundlagen der Methodik der kaufm. Berufsausbildung gegeben. An ausgewählten
Beispielen wird erarbeitet, wie sich mit Hilfe aktiver-partizipativer Methoden wie
Fallstudie, Simulationsspiele, Projektarbeit, Leittexte u.a. ein handlungsorientierter
Unterricht so konzipieren läßt, so daß aktiv-entdeckendes, selbstorganisiertes und
kooperatives berufliches Lernen für die Unterrichtsgestaltung einen besonderen
Stellenwert erhalten.

Grundlegende Literatur:
* Kaiser F.J./Kaminski, H.: Methodik des Ökonomie-Unterrichts. Grundlagen eines
handlungsorientierten Lernkonzepts mit Beispielen, 2. Auflage, Bad Heilbrunn 1997
* Hoffmann, B./Langefeld, U.: Methoden-Mix. Unterrichtliche Methoden zur
Vermittlung beruflicher Handlungskompetenz, Darmstadt 1996
* Meyer, H.: Unterrichtsmethoden. I: Theorieband und II: Praxisband, Frankfurt a.

Main 1987
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056044 Grundfragen der
Gwipäd Wirtschaftspädagogik

V2: Mo 18-20 H 1 Brettschneider
Beginn 12.04.99

Art der Prüfung:
Klausur (zusammen mit "Einführung in die Methodik" (056029))

Kommentar:
Die Veranstaltung wendet sich an Studierende des Grundstudiums. Es werden a)
ausgewählte Problembereiche der Wirtschaftspädagogik und -didaktik behandelt, um
an ihnen exemplarisch grundlegende allgemeine Fragestellungen der Berufs- und
Wirtschaftspädagogik zu entwickeln und Antworten für ihre Bewältigung zu
diskutieren. Im zweiten Teil der Veranstaltung werden b) grundlegende Aufgaben der
Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Unterricht an kaufmännischen
Schulen thematisiert.

Grundlegende Literatur:
* Semesterapparat
• In der Veranstaltung wird ein READER zur Thematik mit Hinweisen zu

Arbeitsaufgaben, Themen für Referate und Literatur zur Verfügung gestellt.
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4. Spezielle Veranstaltungen für den Studiengang Wirtschaftsinformatik

050123 Wirtschaftsinformatik 4
Gwinf V2 Do 11-13 H 1 Suhl

Kommentar:
Grundlagen der Systemanalyse und Systementwicklung; Phasenschema;
Phasenübergreifende Aspekte; Optimierung von Geschäftsprozessen;
Entwicklungsumgebungund -prinzipien.
Grundlagen von modellbasierten Entscheidungsunterstützungssystemen:
Optimierungssysteme, Simulation, wissensbasierte Systeme.

Grundlegende Literatur:
Wird bekanntgegeben

050124 Praktikum Hypermedia
Gwinf P 4 Ank. Suhl
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052457 Workgroup Computing 2:
Gwinf Aufbaupraktikum

P 4: Ank. Huth, Tutoren

Erforderliche Vorkenntnisse:
Besuch des Praktikum "Workgroup Computing 1: Grundpraktikum" bzw. Kenntnisse
der in diesem Praktikum vermittelten Inhalte

Art der Prüfung:
Durch Abgabe einer Praktischen Arbeit (Lotus Notes Groupware
Anwendungsentwicklung)

Kommentar:
Das Praktikum gibt den Studenten einen Einblick in die Leistungsfähigkeit und
Flexibilität der Groupware-Plattform Lotus Notes, die als gemeinsame Informations¬
und Kommunikationsumgebung genutzt werden kann. Durch eine Kombination von
Erläuterung und praktischer Anwendung lernt der Student die Bedienung der Lotus
Notes Oberfläche, die Erstellung und Bearbeitung von Dokumenten in Datenbanken
und die Erstellung von E-Mail. Es werden ebenso anspruchsvollere Themen wie
Anwendungsentwicklung,Automatisierungund Replikation behandelt.
Das Praktikum wird zusätzlich in regelmäßigen Abständen (zumeist in der
vorlesungsfreien Zeit) als Blockkurs von einer Woche angeboten. Bitte fragen Sie im
Raum E5.314 nach.

Grundlegende Literatur:
Semesterapparat:ja, im Raum E5.314, täglich 10:30 - 11:30 Uhr. Wird im Praktikum
bekanntgegeben



052725 E-Commerce Praktikum
P 4: Ank. Dangelmaier,

Mitarbeiter

Erforderliche Vorkenntnisse:
PC-Standard-Software, Teamfähigkeit

Art der Prüfung:
Projektarbeit

Kommentar:
Im Rahmen des Praktikums werden Grundkenntnisse im
Bereich des Electronic Commerce vermittelt. Darüber hinaus steht die
praktische Arbeit mit den vorgestellten und diskutierten Werkzeugen
einen wesentlichen Schwerpunkt dar.

In einer Einführungsveranstaltung werden zunächst allgemeine Konzepte
des Electronic Commerce erläutert. Anschließend werden ausgewählte
Werkzeuge zum Erstellen von Web-Shops vorgestellt. In der letzen Phase
des Praktikums sollen in Gruppenarbeit in Form eines Planspieles
Geschäftsszenarien entwickelt und prototypisch realisiert werden. Die
Teilnehmer bearbeiten in Teams zu 2-3 Studierenden ein Projekt. In den
laufenden Projektmeetings wird der Arbeitsfortschritt von den
Projektteams vorgestellt und unter den Teilnehmern diskutiert.

Nach erfolgreicher Teilnahme sollten die Studenten in der Lage sein,
selbständig Web-Shop-Lösungen zu entwerfen und zu realisieren.

Ein Anmeldung in F 1.112 ist obligatorisch (Bei einer
zu großen Anzahl von Interessenten entscheidet die Reihenfolge der
Anmeldungen über die Teilnahme).

Grundlegende Literatur:
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5. Sonstige Veranstaltungen

050122 Einführung in das Studium der
Wirtschaftswissenschaften
(nur für Tutoren)
T2: Mi 14-16 C 4.234 Friedrich

Art der Prüfung: Keine
Kommentar: Nur für Tutoren

050208 MakroÖkonomik B
T 2: Ank. Scheunpflug

Art der Prüfung: Keine
Kommentar: Nur für Tutoren

054167 Einführung in SPSS für Windows 7.5
Ü2: Do 14-16 C 3.311 Harff

Erforderliche Vorkenntnisse:
Statistik A und B

Art der Prüfung: keine

Kommentar:
(max. 10 Teilnehmer)
In der Veranstaltung sollen die notwendigen Inhalte vermittelt werden, um qualifizierte
deskriptive Statistiken am PC selbst erarbeiten und interpretieren zu können. Es wird
eingeführt in Probleme der Operationalisierung theoretischer Konstrukte, der
Dateneingabe, der Datenrepräsentation im PC, der deskriptiven und explorativen
Datenanalyse und der graphischen Aufbereitung. Die Softwarebasis ist SPSS/Win,
dBASE IV, Excel.
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